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50 JAHRE CENTER

Im Wandel der Zeit
Vom kleinen Einkaufszentrum zur großen 
Shopping-Mall.  Seiten 2 und 3

Einkaufserlebnisse
Dieter und Thomas Grabert über den Erfolg 
des Ö-Centers.  Seiten 4 und 5

Pralles Programm-Paket
Das Ö-Center feiert an vier Tagen und 
bietet viele Aktionen.  Seiten 8 und 9
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50 Jahre Ö-Center                                            
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum! 
 
Besuchen Sie uns in unserer SB-Filiale im     
Ö-Center oder in unserer Filiale beim Ö-Center. 
Wir freuen uns auf Sie!

spk-hohenlohekreis.de

Austraße 5, 74613 Öhringen // post@oebike.store // 07941/ 69 79 320

KURSE
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Danke, dass wir seit 2 Jahren ein Teil davon sein dürfen.

Wir gratulieren dem Ö-Center zum 50. Geburtstag!
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5000 Quadratmeter über- und
40 000 Kubikmeter umbaut.

Bei seiner Eröffnung starte-
te das EKZ mit der ersten Roll-
treppe Öhringens und mit fol-
genden Geschäften und
Dienstleistern: Bank, Juwelier,
Elektro-, Schuhfachgeschäft,
Modehaus, Lebensmittel-
markt mit Non-Food, Reisebü-
ro und Restaurant.

Entwicklung Mit einem ers-
ten Anbau Richtung Osten
wurden 1979 Räume für Lager
und Logistik neu gebaut, im
Erdgeschoss ein Getränke-
markt eröffnet. Mitte der
1980er Jahre kam ein zweiter

„schon so eine Art Visionär“,
auch weil es damals weit und
breit kein ähnliches Einkaufs-
zentrum gab. Auch der Auto-
bahnanschluss fehlte noch.

Start 1973 Da der Baugrund
sumpfiges Schwemmland war,
musste er mit rund 1000 Ton-
nen Kies trockengelegt und
das gesamte Gelände 1,20 Me-
ter hoch aufgefüllt werden.
Für die nötige Statik sorgen
1450 sechs Meter tief im Erd-
reich verankerte Pfeiler, auf
denen die Gebäude ruhen. In
zehnmonatiger Bauzeit wur-
den dann nach den Plänen von
Architekt Erwin Stiefel fast

zentrum zu bauen. „Mein Va-
ter war der Zampano, meine
Mutter steuerte als Bauherrin
das Geld bei und hielt den Dau-

men drauf“, erinnert sich Er-
win Graberts Sohn Dieter. Für
Enkel Thomas, den heutigen
Geschäftsführer in dritter Ge-
neration war sein Opa Erwin

ein großstädtisches Einkaufs-
erlebnis für die ganze Familie.
Kurzum: 50 Jahre Ö-Center:
eine Erfolgsgeschichte.

Grundstein Den Grundstein
fürs heutige Ö-Center legten
der Kaufmann Erwin Grabert
und seine Ehefrau Paula, die
im Kornhaus am Marktplatz
einen Lebensmittel-Großhan-
del und im Wollreffenweg ei-
nen Cash-und-Carry-Markt
betrieben, der bald an seine
räumlichen Grenzen stieß. So
reifte ihr Plan, auf einem drei-
einhalb Hektar großen Grund-
stück im Gewann Siechhaus-
wiesen ein kleines Einkaufs-

Von Juergen Koch

E in großes Haus für die
ganze Region Franken,
mit einem Riesenange-

bot und dem Kundendienst
des leistungsfähigen Fachhan-
dels, mit Kinderspielzimmer,
Restaurant, Bank, Reisebüro,
Betten- und Kleiderreinigung,
Auto-Service-Center und 500
Parkplätzen“ – so wurde das
damalige „Einkaufszentrum
Öhringen“, kurz EKZ, vor sei-
ner Eröffnung am 5. April 1973
beworben.

50 Jahre später hat sich das
damalige EKZ längst zur mo-
dernen Shopping-Mall mit
rund 400 Mitarbeitern entwi-
ckelt. Mit über 30 Geschäften,
Gastro-Angeboten und zahlrei-
chen Events bietet das Ö-Cen-
ter unter dem Motto „Einkau-
fen schöner erleben“ neben ei-
nem attraktiven Branchenmix

Visionär stellt die
Ö-Center hat sich in 50 Jahren vom kleinen Einkaufszentrum zur

Das Areal rund um das Einkaufszentrum im Juni 1991 (linkes Foto) und heute aus der Vogelperspektive. Die Nähe zur Autobahn lockte schnell viele weitere Unternehmen an den Standort.
Es wurde ständig angebaut und modernisiert. Bereits 1989 entstanden Glasvorbauten, Galerie und Glaskuppel des Ö-Centers. Fotos: Ö-Center

„Die Geburtsstun-
de des heutigen

Ö-Centers schlug
im Jahr 1989.“

Dieter Grabert
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den. Auch Parkplätze und Au-
ßenanlagen wurden dabei neu
angelegt.

„Alles wurde luftiger, Ange-
bot und Verkaufsfläche wur-
den erweitert und das Ö-Cen-
ter bot noch mehr Erlebnis-
qualität beim Einkaufen“, so
das Fazit von Thomas Grabert.
Im Zuge dieser Neugestaltung
wurde das Einkaufszentrum Ö
in Ö-Center umgetauft, ein
neues Logo und der Slogan
„Einkaufen schöner erleben“
kreiert.

Familie Von Anfang an war
das Ö-Center ein Familienbe-
trieb, in dem neben den Grün-
dern Erwin und Paula Grabert
mit Sohn Dieter und Ehefrau
Ursula auch die zweite und mit
deren Kindern Thomas und
Martina auch die dritte Gene-
ration eingebunden war bezie-
hungsweise ist.

Großer Wurf „Dann kam eini-
ge Jahre nichts, bis zum gro-
ßen Wurf im Jahr 2003“, sagt
Dieter Graberts Sohn Tho-
mas, der seit 2014 die Geschäf-
te führt. Nach eineinhalb Jah-
ren Bauzeit bei laufendem Be-
trieb luden die Graberts im
Oktober 2003 zur „Neueröff-
nung“ ihres über zehn Millio-
nen schweren Komplettum-
baus, der das Ö-Center Rich-
tung Süden erweiterte, zwei
Gebäude miteinander ver-
band, den Eingangsbereich
verglaste und eine großstädti-
sche Mall mit zentraler Roll-
treppe schuf, um die herum
die Shops neu angeordnet wur-

tritt gehörte auch der Öri, der
später von Ölivia abgelöst wur-
de. 1994 eröffnete die Familie
Grabert ihr Sportland mit 750
Quadratmeter Verkaufsfläche.

sich Dieter Grabert. Galerie,
Glasvorbauten und Glaskup-
pel verpassten dem Ö-Center
ein transparentes, modernes
Outfit. Zum neuen Markenauf-

Anbau dazu, der vor allem als
Lager diente, die Lagerfläche
des 1979er-Anbaus wurden in
Verkaufsfläche umgewandelt.
1982 eröffneten Erwin Gra-
berts Sohn Dieter und Ehefrau
Ursula ein Sport- und das heu-
tige Haushaltswarengeschäft
mit Schreib-, Spiel- und Leder-
waren, der Kleinmöbelmarkt
wurde geschlossen, der Le-
bensmittelbereich an Rewe
übergeben. 1986 zog sich Fir-
mengründer Erwin Grabert
zurück und übergab seinem
Sohn Dieter die Geschäfte.

„Die Geburtsstunde des
heutigen Ö-Centers schlug
dann im Jahr 1989“, erinnert

Bei seiner Eröffnung startete das EKZ mit der ersten Rolltreppe Öhringens und sieben Geschäften sowie
Dienstleistern und einem Restaurant. Im Jahr 2023 laden mehr als 30 Shops zum Bummeln ein.

Vor Baubeginn im Jahr 1973
musste der sumpfige Grund mit

Kies trockengelegt werden. In den
folgenden Jahren wurde das Ge-
bäude stetig erweitert und davor
zahlreiche Parkplätze sowie ein

Parkdeck angelegt.
Fotos: HZ-Archiv

Weichen auf Zukunft
modernen Shopping-Mall entwickelt – Grundstein legte Erwin Grabert

Der markante Glasvorbau am Haupteingang prägt auch heute noch den
optischen Charakter – 2003 wurde ein neues Logo kreiert.

Zahlen „rund ums Ö“ – früher und heute
Zahl der Geschäfte:
� 1973: sechs
� 2023: 35
Größte Verkaufsfläche:
� 1973: Glück (heute:

Lebensmittel Grabert)
� 2023: Rewe
Kleinste Verkaufsfläche:
� 1973: Schmuck (Buchholz)
� 2023: Bruzzes Weinwelt

Monatliche
Kundenfrequenz:
� 1973: 1500 bis 2500
� 2022: 25 000
Verkaufsfläche:
� 1973: 6000 Quadratmeter
� 2023: 11000 Quadratmeter
Parkplätze:
� 1973: 400
� 2023: 700
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Heinrichs

Täglich frisch gepflückt

Ihr Wein- & Spirituosenhändler 
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30. März bis 4. April
ÖHRINGER WOCHE

Besondere Orte
Besondere Blicke
Dienstag

Französischer 
Markt 
Donnerstag - Sonntag

1.Öhringer 
 Nachhaltigkeitstag
Montag

Verkaufso�ener
Sonntag
13 Uhr - 18 Uhr

WIR  
GRATULIEREN!

74613 Öhringen · www.autohaus-groetzinger.de

Wir gratulieren 

herzlich zum  

50. Jubiläum!

rb-hl.de

Seit sechs Jahren verbindet uns 
eine enge Partnerschaft 

mit dem Ö-Center. 
Vielen Dank für die langjährige  

und gute Zusammenarbeit. 
Wir freuen uns 

auf die gemeinsame Zukunft. 
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20%20%-20%
RABATT AUF EINENLIEBLINGSARTIKEL

20%*

*Für alle Intersport Grabert Club Kunden und alle, die es jetzt werden.Zeitraum: 30.03. - 08.04.2023
ÖHRINGEN     BACKNANG     HEILBRONN• •

Mit UNSERER RACKETBESPANNUNG
gewinnst du jedes Match.

Mit UNSEREM SKISERVICE
gelingt dir jede Abfahrt.

Bei uns erhältst du TEAMSPORT-BERATUNG
aus erster Hand.

Mit UNSEREM HEIMTRAINER-SORGLOS PAKET
kannst du dich voll und ganz auf dein Training konzentrieren.

Wir sind DEINE NR. 1 IN DER REGION
für Fitness, Freizeit & Teamsport

Mit UNSEREM INTERSPORT CLUB VORTEILSPROGRAMM
profi tierst du bei jedem Einkauf.

Mit UNSERER 3D FUSSANALYSE
fi ndest du immer den passenden Schuh.

Mit UNSEREM GUTSCHEIN schenkst
du jedem das richtige Geschenk.

*Gilt nur für das vorrätige Sortiment. Gilt nicht auf Artikel der Marken ON & Polar, Heimtrainer und nicht auf bereits reduzierte Artikel. Die Aktion ist nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
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Fokus auf Wohlfühlatmosphäre und
INTERVIEW Dieter und Thomas Grabert blicken zurück auf 50 Jahre Erfolgsgeschichte

Von Juergen Koch

M it sechs Geschäften
ging das damalige
Einkaufszentrum Öh-

ringen im April 1973 an den
Start. Heute sind es 35, Ver-
kaufsfläche und Zahl der Park-
plätze haben sich fast verdop-
pelt, die Kundenfrequenz min-
destens verzehnfacht. Keine
Frage: In 50 Jahren hat das Ö-
Center eine beeindruckende
Erfolgsgeschichte hingelegt.
Über dessen Entwicklung und
Perspektiven hat sich die Ho-
henloher Zeitung mit Dieter
Grabert, Sohn der Firmen-
gründer Erwin und Paula Gra-
bert, sowie dessen Sohn Tho-
mas unterhalten, der seit 2014
in dritter Generation die Ge-
schäfte führt.

Wie kam es zur Idee, auf der
grünen Wiese ein Einkaufszen-
trum zu bauen?
Dieter Grabert: Da kamen ei-
gentlich zwei Dinge zusam-
men: Das Modehaus Bär woll-

te sich vergrößern und den
Sitz von Neuenstein nach Öh-
ringen verlagern. Und auch
der Lebensmittel-Großhandel
der Familie Glück/Grabert
musste erweitert werden. Di-
rekte Vorbilder gab es damals
keine. Beispielsweise eröffne-
te das Breuningerland in Lud-
wigsburg erst im Herbst 1973,
also nach uns.

Wie sind die Pläne bei Stadtver-
waltung und Gemeinderat an-
gekommen?
Dieter Grabert: Der damali-
ge Öhringer Bürgermeister
Fahrenbruch hat mit einem
Großteil des Gemeinderats die
Pläne unterstützt.

Und wie war die Stimmung im
Öhringer Handel?
Dieter Grabert: Der Handel
in der Innenstadt befürchtete
Umsatzeinbußen, übersah da-
bei zunächst aber, dass das
Einkaufzentrum auch zusätzli-
che Kunden nach Öhringen
bringt.

Thomas Grabert (rechts) hat die Geschäftsführung des Ö-Centers 2014 von seinen Eltern Dieter und Ursula
Grabert übernommen. Er führt die Familientradition in dritter Generation fort. Fotos: Ö-Center
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ganz sicher die gute Erreich-
barkeit, die vielen kostenlosen
Parkplätze und der gute Bran-
chenmix bei, aber natürlich
auch unsere Familienfreund-
lichkeit sowie die verlässli-
chen und kundenfreundlichen
Öffnungszeiten.

Es gab sicher auch mal härtere
Zeiten ?
Dieter Grabert: Klar, zum
Beispiel waren die ersten drei
Jahre, bis das Einkaufszen-
trum richtig akzeptiert wurde,
sehr hart. Und auch in Zeiten
von Wirtschaftskrisen wie Öl-
und Finanzkrise oder während
der Corona-Lockdowns muss-
ten wir um unsere Umsätze
kämpfen.

Wer Geburtstag hat, darf sich
bekanntlich auch was wün-
schen.
Dieter und Thomas Gra-
bert: Wir wünschen uns, dass
das Ö-Center weiterhin Ent-
wicklungschancen im Sorti-
ment hat, wir damit auf Kun-
denwünsche eingehen können
und dass unsere Kunden wei-
terhin gerne zu uns kommen.

Ein Blick in die Zukunft: Wie
präsentiert sich das Ö-Center
beim 75. Geburtstag?
Thomas Grabert: Als moder-
nes und attraktives Shopping-
center mit einem tollen Mix
aus Einkaufen und Entertain-
ment, in dem sich jeder wohl-
fühlt und das Erlebnisse
schafft, an die man sich gerne
erinnert.

Thomas Grabert: Mit dem
Generationswechsel legte ich
den Fokus auf mehr Events
und ein professionelleres Mar-
keting, wählte die Mieter ziel-
gerichteter aus, um den Bran-
chenmix zu verbessern, und
holte mehr Gastronomie ins Ö-
Center, um damit Erlebnis-
und Aufenthaltsqualität zu
steigern. Ich wollte mehr
Wohlfühlatmosphäre und ein
schönes Einkaufserlebnis
schaffen.

Sind Sie zufrieden mit seiner
Arbeit?
Dieter Grabert: Natürlich, er
macht einen guten Job.

Wie haben Sie es geschafft, dass
das Ö-Center im Laufe von 50
Jahren immer wieder seine At-
traktivität bewahrt? Was ist das
Erfolgsgeheimnis?
Dieter Grabert: Wir haben
von Anfang an versucht,
Trends aufzunehmen, das Ge-
bäude attraktiv zu halten und
auf Kundenwünsche zu reagie-
ren.
Thomas Grabert: Zu unse-
rem Erfolgsgeheimnis tragen

Wie ist denn das Verhältnis zu
den Kollegen in der Innenstadt
heute?
Thomas Grabert: Unser Ver-
hältnis ist sehr kollegial und
wir arbeiten gut im Stadtmar-
ketingverein zusammen.

Zurück in die 1970er: Welche
Herausforderungen brachte der
Bau mit sich ?
Dieter Grabert: Das Grund-
stück war ein Sumpfgebiet und
musste vor dem Bau aufgefüllt
werden. Das Gebäude wurde
dann auf Pfähle gestellt.

Worauf wurde bei der Auswahl
der Geschäfte geachtet? War
und ist es schwierig, Mieter zu
finden?
Dieter Grabert: Zur Eröff-
nung war man froh, überhaupt
jemanden zu finden.
Thomas Grabert: Da sich un-
ser Standort inzwischen sehr
gut etabliert hat, fragen immer
wieder Mieter nach Flächen.
Leider können wir einige da-
von – wie Apotheke oder Dro-
geriemarkt – wegen der beste-
henden Sortimentsbeschrän-
kungen nicht weiterverfolgen.
Vielen müssen wir auch absa-
gen, da wir meist langfristige
Mieter haben und dadurch
kaum Leerstände.

Können Sie sich noch an den Er-
öf fnungstag erinnern?
Dieter Grabert: Es war mehr
als voll und alle waren neugie-
rig auf das Einkaufszentrum.

Wie wurde das EKZ angenom-
men? Von wo kamen Kunden
hierher?
Dieter Grabert: Es gab zu-
nächst eine große Anfangs-
euphorie, die sich dann aber
etwas abschwächte. Die Kun-
den kamen aus dem Altkreis
Öhringen, aber hauptsächlich
von außerhalb.

Wann und warum wurde das
Einkaufszentrum Öhringen in
Ö-Center umbenannt?
Dieter Grabert: Das war
1989, als der Glasanbau mit
seinen Kuppeln entstand. Weil
uns der hart klingende Begriff
Einkaufszentrum und seine
verbreitete Abkürzung EKZ
nicht mehr gefielen, suchten
wir einen sympathischeren
Namen.

Welche neuen Akzente haben
Sie gesetzt, als Sie Ihrem Vater
als Geschäftsführer nachfolg-
ten?

Aktionen für die ganze Familie, wechselnde Events und die dazu passen-
de aufwendige Dekoration machen den Erlebnisfaktor aus.

Einkaufserlebnis
– Anfänge und Zukunftspläne

„Vielen Interessen-
ten müssen wir ab-
sagen, da wir meist
langfristige Mieter

haben und dadurch
kaum Leerstände.“

Thomas Grabert

Dieter Mörz

ÖHRINGEN  ·  im
Tel. 07941 36336
www.friseur-team5.de 

Ihr Friseurgeschäft 
im Einkaufszentrum



Wir gratulieren zu 50 Jahre Ö-Center
Unsere Aktion zum Jubiläum:

50% auf Ihr Startpaket
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Premium-Fitness-Club 
in Öhringen

Im Ö-Center | Austr. 5 | 74613 Öhringen | T: 07941-33478 
www.injoy-oehringen.de

Jetzt den  neuen 
Katalog abholen!

Buchhandlung Rau im Ö-Center
Austraße 5, 74613 Öhringen www.rau-buch.de
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wurden die „Socceroos“ da-
mals interessiert und begeis-
tert aufgenommen. Schon da-
mals wurde die Idee geboren,
ein paar der australischen Na-
tionaltiere fürs Tiergehege an-
zuschaffen. Seither gibt es nun
auch in Öhringen Kängurus
und weil die liebenswerten
Hüpfer sich im Tiergehege im
Hofgarten so wohlfühlen, dass
sie bereits Nachwuchs bekom-
men haben, lag es einfach auf
der Hand, dass auch im Ö-Cen-
ter irgendwann ein Känguru
einziehen soll.

Events Seit mehr als zwei Jah-
ren ist Ölivia nun also unter
der Glaskuppel zu Hause und
bei vielen Aktionen dort anzu-
treffen – beispielsweise bei der
Kinderbetreuung, bei Musik-
events, Modeschauen und
beim Streetfood Festival, bei
verkaufsoffenen Sonntagen
sowie bei vielen anderen
Events, die über das Jahr ver-
teilt im Öhringer Einkaufs-

zentrum stattfinden.
Mehr Informationen
dazu finden sich online
auf www.oe-center.de.

2006 die australische National-
mannschaft in Öhringen Un-
terkunft fand und dort auch
trainiert hat. Von den Bewoh-
nern der Großen Kreisstadt

Von unserer Redakteurin
Tanja Weilemann

S eit Ende 2020 hüpft ein
flauschiges Känguru im
grünen Kleidchen und

mit grüner Schleife ge-
schmückt durch das Ö-
Center. Das Beuteltier hat
sich längst zum Publi-
kumsliebling entwickelt
und verbreitet nicht nur bei
den kleinen Besuchern beste
Laune. Ölivia ist das Maskott-
chen des Ö-Centers und ist vor
allem immer dann eifrig bei
der Sache, wenn Aktionen mit
Kindern auf dem Programm
stehen.

Heimisch? Aber warum hat
sich das Ö-Center ausgerech-
net für ein Känguru entschie-
den und nicht für einen Wasch-
bär, ein Alpaka oder einen Bi-
ber? Das Känguru ist ja nun
nicht gerade in Öhringen hei-
misch – oder etwa doch? Und
tatsächlich: Ein paar Exempla-
re des in Australien beheima-
teten Bennett-Kängurus gibt
es nämlich bereits seit 2009
im Tiergehege im Hofgar-
ten. Das hat damit zu
tun, dass bei der
Fußball-Weltmeis-
terschaft im Jahr

Publikumsliebling
mit grüner Schleife

Seit Ende 2020 ist das Känguru Ölivia
das Maskottchen des Ö-Centers

Das flauschige Känguru ist besonders gerne dort, wo viele Kinder sind und immer etwas geboten ist. Kleine Be-
sucher des Ö-Centers sind begeistert von Ölivia, wie hier beim verkaufsoffenen Sonntag. Foto: Juergen Koch

Ölivia zum
Ausmalen
für Kinder.
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Kleine Anfänge,
große Ziele

In den vergangenen 50 Jahren hat
sich das kleine Einkaufszentrum
mit sechs Geschäften zum gro-
ßen, modernen Ö-Center mit
mehr als 30 Shops und Gastroun-
ternehmen gemausert. Das Ö-
Center ist das einzige Einkaufs-
zentrum im Hohenlohekreis und
bietet ein vielfältiges, zeitgemä-
ßes Sortiment und viele Events
für alle Altersgruppen.

Auch in Zukunft ist Stillstand
kein Thema: Pünktlich zum Jubi-
läum öffnet im Obergeschoss
eine kleine Wein-, Sekt- und
Champagner-Bar (donnerstags
bis samstags jeweils ab 16
Uhr)und ab Juni auf dem Außen-
gelände eine Beachbar mit rund
1500 Quadratmetern Fläche. Im
April geht die Ö-Center App an
den Start – mit tollen Treuepunk-
te-Aktionen und vielen Kunden-
bindungsprogrammen. Aktiv ist
das Ö-Center zudem in Sachen
Umweltschutz: Im Mai wird auf
dem Dach eine große Solaranlage
installiert und bereits jetzt stehen
vor dem Einkaufszentrum 24 La-
desäulen für E-Autos zur Verfü-
gung. tawe

Fotos: HZ-Archiv, Ö-Center
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